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(3) Können Antragsteller und Antragsgegner keine Einigung erzielen, kann auf ihren 
gemeinsamen Antrag über den Streitfall von der Konfliktkommission entschieden werden, 
soweit der Sachverhalt einfach, umfassend aufgeklärt und rechtlich nicht schwierig zu be­
urteilen ist.

§57
(1) Die Konfliktkommission kann bis zum Schluß der Beratung den Antrag auf Behand­

lung der Sache ablehnen, wenn sich ergibt, daß der Sachverhalt nicht einfach, durch Be­
fragen des Antragstellers, des Antragsgegners und anderer Bürger nicht zu klären oder 
rechtlich schwierig zu beurteilen ist.

(2) Der Antragsteller hat das Recht, seinen Antrag bis zum Schluß der Beratung zu­
rückzunehmen.

(3) Erscheint der Antragsteller oder der Antragsgegner unbegründet nicht zur Beratung 
oder kann weder eine Einigung erreicht noch eine Entscheidung nach § 56 Abs. 3 getroffen 
werden, stellt die Konfliktkommission die Beratung durch Beschluß ein.

(4) Der Antragsteller ist in den Fällen der Absätze 1 bis 3 darauf hinzuweisen, daß er 
sich an das Kreisgericht wenden kann.

V

Einspruch und Durchsetzung der Entscheidung

§ 5838 

Einspruchsrecht
(1) Antragsteller und Antragsgegner bei arbeitsrechtlichen, zivilrechtlichen und anderen 

Rechtsstreitigkeiten, der wegen eines Vergehens, einer Verfehlung, einer Ordnungswidrig­
keit oder einer Schulpflichtverletzung beschuldigte Bürger, der Antragsteller im Falle 
einer Beleidigung, Verleumdung oder eines Hausfriedensbruches haben das Recht, gegen 
die Entscheidung der Konfliktkommission innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt des 
Beschlusses in schriftlicher Form Einspruch beim Kreisgericht einzulegen oder zu Protokoll 
der Rechtsantragsstelle zu erklären. Dieses Recht hat auch der Geschädigte, soweit es die 
Entscheidung über die Wiedergutmachung des Schadens betrifft. Ist der Beschuldigte ein 
Jugendlicher, können auch die Erziehungsberechtigten Einspruch einlegen.

(2) Der Einspruch gegen die Bestätigung einer Einigung in einer arbeits- oder zivil- 
rechtlichen Streitigkeit kann nur damit begründet werden, daß eine Einigung nicht Vor­
gelegen hat oder diese gegen Grundsätze des sozialistischen Rechts verstößt.

(3) Der Staatsanwalt des Kreises, in dessen Bereich sich die Konfliktkommission be­
findet, kann gegen jede Entscheidung der Konfliktkommission innerhalb von drei Monaten 
nach Beschlußfassung Einspruch beim zuständigen Kreisgericht einlegen, wenn die Ent­
scheidung oder einzelne Verpflichtungen nicht dem Gesetz entsprechen.38 39

(4) Für die Entscheidung über den Einspruch ist das Kreisgericht zuständig, in dessen 
Bereich sich die Konfliktkommission befindet.

38. Vgl. § 13 unter Reg.-Nr. 27.
39. Vgl. § 69 Abs. 1 unter dieser Reg.-Nr.
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